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geöffnet von 10-12.30 und
14-17 Uhr.
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9.30 Uhr, Treffen, Begeg-
nungsstätte amOsterkamp.

���������� �!��, Treffen,
14.30 Uhr, alte Schule
Stemmen.
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��, Probe, 19.30
Uhr, Gemeindehaus Ho-
henhausen.
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�����, 14-20 Uhr geöffnet
für alle ab 13 Jahre, Hohle
Straße 5.
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�!�, 19
Uhr, Hotel „Zur Burg
Sternberg“.
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$��� ��#��,
Spielabend, 19 Uhr, Gast-
stätte „ZumHackemack“.

���!���!!, 14.30-15.30 Uhr,
Treffpunkt „Auf den Stü-
cken 11“.
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,��!���� für
Kinder von 8-13 Jahren,
13.30-17 Uhr, Christliche
Gemeinde Dörentrup,
Poststraße 4.

'���(����, 20-22 Uhr, Ge-
meindehaus Bega.

,� � ������*, Frühstück im
Clubhaus, 9 Uhr.

�'- '	
.�������*, Herren-
Fitness-Training, 18.30 Uhr,
Sporthalle am Bergstadion.

"������/�#�, geöffnet von
17-20 Uhr, Gemeindehaus
Bega.
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�����, Pro-
be, 18 Uhr, „Odeon“ (am
Bahnhof), Alverdissen.

"�����������# ���������!,
geöffnet von 15-21 Uhr,
„Zum Schwan“.
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Dörentrup (sch). „Triste Ge-
häuse müssen nicht immer
grau bleiben“, hat sich der Dö-
rentruper Künstler H-Punkt-
Schmidt gesagt – und den
Schaltkasten der Telekom an
der Bundesstraße 66 an der
Einfahrt zum Friedenstal bunt
bemalt. Wie der in Humfeld
wohnende Künstler in einer
Pressemitteilung wissen lässt,
habe er an der Telekom-Akti-
on „Aus grau wird bunt“ teil-
genommen und das am Fuß-
gängerweg stehende Gehäuse
künstlerisch gestaltet. In der
Vergangenheit hatte sich
Schmidt besonders durch sei-
ne Aktionen „Kunst im Park-
garten“ und Ausstellungen in
ganz Lippe einen Namen ge-
macht. FOTO: PRIVAT
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���������Der Verein „Familien in Erder“ ist mit
Kindern und Jugendlichen unterwegs gewesen

Kalletal-Erder (sch). Die We-
ser führt momentan wenig
Wasser. Darüber staunten die
etwa 15 Kinder und Jugendli-
chen, als sie eine Fahrt mit den
Canadiern und Kajaks des
Vereins„FamilieninErder“auf
dem Fluss unternommen ha-
ben.
Dies, so erklärte ihnen Mar-

tin Cygon, Vorsitzender des
Vereins, liegt an dem ausge-
sprochen trockenen Jahr, auch
die vorherigen Jahre seien sehr
niederschlagsarm gewesen.
Auch die Talsperren wie die
Eder- und die Diemeltalsperre
seien derzeit nur zu 20 Pro-
zent gefüllt. „Selbst wenn es in
den kommenden Tagen noch
etwas regnet, wird das vom

ausgetrockneten Boden sofort
aufgesogen und die Talsperren
haben schon angekündigt, die
Abgabemengen in absehbarer
Zeit nicht zu erhöhen“,
schreibt Cygon in einer Pres-
semitteilung.
Ein besonderes Erlebnis sei

die Fahrt der Erderaner dann
aber dennochgewesen, denn es
würden Uferstellen trocken
liegen, die sich sonst tief unter
Wasser befänden. Auf dem
Weg von Eisbergen nach Erder
seien die Kanuten nicht einem
Motorboot begegnet. Als
Grund nennt Cygon: „Diese
haben bei derartigem Niedrig-
wasser das Problem, dass die
Schiffsschraube schnell den
Boden berühren kann.“
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��Der Sozialverband Dörentrup lässt sich

seit 25 Jahren für seinen „Bunten Herbstnachmittag“ viel einfallen

Dörentrup-Spork (rs). Pla-
tenkuchen und belegte Bröt-
chen: Auch zum Jubiläum
blieb der Gemeindeverband
Dörentrup bodenständig.
Zum 25. Mal wurde ein „Bun-
ter Herbstnachmittag“ in der
Gaststätte Blattgerste in Spork
angeboten.
Vorsitzender Friedrich

Strate freute sich wieder, auf
einen voll besetzten Saal bli-
cken zu können und erinnerte
gleich in seiner Begrüßung an
Attraktionen vergangener
Jahre. Alles hatte mit einer
Modenschau begonnen, da-

nach gab es von der Trach-
tentanzgruppe über Chor-
musik bis zu Zauberin Fla-
mina eine bunte Mischung
unterschiedlicher künstleri-
scher Darbietungen.
Strate erinnerte zudem an

markante Reiseziele der jähr-
lich angebotenen mehrtägi-
gen Busreisen und warb so
auch wieder für die Reiserou-
te des kommenden Sommers
in die Niederlande mit Be-
sichtigungen von Rotterdam,
Amsterdam, dem Ijselmeer
und der Nordseeküste mit
Übernachtungsstandort

Noordwijk. Auch laufen die
Planungen schon für die Fei-
ern zu den Jubiläen „100 Jah-
re Sozialverband Deutsch-
land“ und die 70-Jahr-Feiern
auf Kreis- und Gemeindeebe-
ne im Jahr 2017.
Als Entertainer hinter sei-

ner Orgel war Klaus Sieveke
für die gute Stimmung im Saal
der Gaststätte Blattgerste ver-
antwortlich. Mit bekannten
Volksliedern, aber auch sei-
nen Udo Jürgens- und Wal-
zermedleystraferdenNervder
Gäste und animierte sie zum
Schunkeln und Mitsingen.
Unterstützt wurde er dabei
von einem Gast aus Brasilien,
der gerade noch rechtzeitig
gelandet war. „Coco von Ho-
henfels“ hieß der Vogel, der
ganz im schlichten weißen Fe-
derkleid auftrat. Sieveke hatte
in der Oerlinghauser Brand-
schutzerziehung „Coco“ als
Hilfskraft eingestellt und war
damit als Bauchredner schnell
aufResonanzvorallembeiden
zuhörenden Kindern gesto-
ßen. In Spork war dessen
Mundwerk auch recht locker
– so sind zum Beispiel Bauch-
schmerzen die Folge davon,
nichts gegessen und einen lee-
renMagen zu haben.
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� Klaus Sieveke mit der Puppe „Coco von
Hohenfels“. FOTO: SÖLTER
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Rinteln. Das nächste Erzähl-
café im Museum Eulenburg
beginnt am morgigen Mitt-
woch um 15 Uhr. Karin Ger-
hardt hat sie sich intensiv mit
der Nikolaikirche beschäftigt,
die in diesem Jahr ihr 777-jäh-
riges Bestehen feiert.
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Vlotho. Unbekannte sind in
einen Friseursalon an der Her-
forder Straße in Vlotho ein-
gebrochen und haben Kosme-
tika, drei Haarschneidema-
schinen der Marke Panasonic
und einen Kaffeevollautoma-
ten der Marke Jura gestohlen.
Die Polizei Herford bittet um
Hinweise unter Telefonnum-
mer (05221) 8880.
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���������Der Extertaler Marketingverein und die Sternberg-Apotheke bieten eine neue Tour an.

Die Teilnehmer lassen sich Holundersaft und Hagebuttenmarmelade schmecken

VON TANJA WATERMANN

Extertal-Bösingfeld. Bei
Temperaturen nur knapp über
dem Gefrierpunkt haben sich
rund 30 Teilnehmer zur 1.
Waldfrucht-Tour aufgemacht,
um in den Wäldern nach ess-
baren Schätzen zu suchen. Der
Verein „Marketing Extertal“
und die Sternberg-Apotheke
hatten zu der Premiere einge-
laden.
Das Interesse an der Ver-

anstaltung zu früher Morgen-
stunde war groß und Apothe-
kerin Elke Grabenhorst sowie
HansBöhm,Naturexperte und
Vorsitzender von Marketing
Extertal, waren bestens auf alle
Fragen vorbereitet. Über Ha-
gebutten, Schlehen und Ho-
lunder wurde sich ausge-
tauscht, sogar ein Quitten-
baum wurde entdeckt. Antje
Müller probierte mutig ein
reifes Hagebutten-Exemplar,
das sie frisch vom Strauch
pflückte. Die Kerne, die von
Kindern gern als „Juckpulver“
benutzt werden, suchte sie
mühsamheraus.Ambesten, da
waren sich die erfahrenen
Teilnehmer einig, säubert und
kochtmandieHagebuttenund
gibt sie dann durch ein Pas-
siergerät („Flotte Lotte“), um
die Kerne zu entfernen.
Auf der rund drei Kilometer

langen Wanderung teilen die
beiden „Waldfruchtexperten“,
mit einigen Scherzen garniert,
ihr Wissen. Mit Böhm ging es
„querwaldein“ und so fand er
auch nach kurzer Zeit einen
Parasolpilz. Im Wald wurden
auch viele Eicheln und Buch-
eckern gesammelt, die später
im gemütlichen „Waldcafé“

zum Einsatz kamen. Am
Waldrand hatten weitere Ver-
einsmitglieder Tische und
Stühle aufgestellt und alle
Teilnehmer durften kostenlos
die bereits verarbeiteten
Waldfrüchte probieren. Ho-
lundersaft und Schlehen-
schnaps gab es ebenso zu kos-
ten wie Hagebuttenmarmela-
de und Brombeergelee. Das

Highlight waren über dem of-
fenen Feuer erhitzte Eicheln,
die nach mehrmaligem Rösten
zu „Kaffeepulver“ gemahlen
und frisch aufbebrüht wur-
den. „Es ist toll, was hier auf
die Beine gestellt wird.Wir ha-
ben die Tour mit dem gemüt-
lichen Ausklang sehr genos-
sen“, lobteRitaHornig ausBad
Pyrmont die Aktion.

$�� ����� %�
����&��' ��������� Hans Böhm, Vorsitzender des Extertaler Marketingvereins, erklärt Teilnehmern der ersten Waldfruchtwan-
derung, dass man den Pilz am besten wie ein Schnitzel paniert und brät. FOTO: WATERMANN
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Kalletal-Hohenhausen (sch).
Ein Einbrecher ist in Hohen-
hausen von Diensthund „Le-
on“ dingfest gemacht worden.
Für den 52-jährigen Täter war
es eine schmerzliche Erfah-
rung.
Wie die Polizei dazu mit-

teilte, war der Mann am frü-
hen Montagmorgen aufgefal-
len, als er mit entsprechendem
Werkzeug in einen Super-
markt an der Lemgoer Straße
eindrang und dort in Windes-
eile Zigaretten stahl. In zu-
rückliegender Zeit war bereits
zweimal mit gleicher Zielrich-
tung in den Markt eingebro-
chen worden. Der Täter wur-
de am Montag vom Dienst-
hundeführer gestellt und auf-
gefordert, stehen zu bleiben. Er
flüchtete jedoch. Als „Leon“
ihn stellte,wollte derMannmit
seinemEinbruchswerkzeugauf
das Tier einschlagen. Das ließ
sich „Leon“ nicht gefallen und
biss zu. Anschließend ist der
polizeilich bekannte 52-Jähri-
ge ärztlich versorgt worden.
Die Ermittlungen dauern laut
Polizei noch an.
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Kalletal-Lüdenhausen. „Gol-
dene Evergreens“ mit Claus
Carstens sind am morgigen
Mittwoch ab 15 Uhr in der Se-
niorenresidenz „Die Rose im
Kalletal“ zu hören. Gäste sind
auch zu Kaffee und Kuchen
eingeladen.
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Extertal-Silixen. Der Män-
nertreff der Kirchengemeinde
Silixen hat noch freie Plätze für
eine Fahrt nach Düsseldorf.
Am Dienstag, 27. Oktober,
wird der Landtag besucht.
Außerdem gibt es eine

Stadtrundfahrt. Abfahrt ist um
6.30 Uhr ab der Bauernstelle,

die Rückkehr ist gegen 19 Uhr
vorgesehen. Die Fahrt kostet
laut Pressemitteilung 20 Euro
proPerson. IndemBeitragsind
Busfahrt, Stadtrundfahrt so-
wie ein kleines Frühstück ent-
halten. Für das Landtagspro-
gramm entstehen keine Kos-
ten. Alle Bürger sind eingela-

den und die Organisatoren
weisen ausdrücklich darauf
hin, dass nicht nur Männer
willkommen sind.
Anmeldungen nehmen

Christoph Schnare, Telefon
(05751) 9246388, oder Man-
fred Stoller, Telefon (05751)
42942, entgegen.
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Kalletal-Kalldorf. Der AWO
Ortsverein Kalldorf lädt für
Mittwoch, 21. Oktober, auf 17
Uhr zum Haxenessen ins
Dorfgemeinschaftshaus Kall-
dorf ein. Anmeldungen neh-
men Jutta Maaß, Telefon
(05733) 2992, oder Ilse Sie-
vering, Telefon (05733) 5853,
entgegen.
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Kalletal-Hohenhausen. Wie
Autogenes Training funktio-
niert und was die Entspan-
nungsübungenbewirken,kann
in einem Kursus der Volks-
hochschulegelerntwerden,der
am Dienstag, 20. Oktober, um
19 Uhr in der Aula des Schul-
zentrums Kalletal beginnt.
Nähere Informationen gibt es
unter Telefon (05261) 213121.
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Kalletal-Hohenhausen. Die
Selbsthilfegruppe pflegender
Angehöriger im Kalletal trifft
sich am Donnerstag, 29. Ok-
tober, in den Räumen der Di-
akoniestation, Lohbrede 32.
Beginn ist um 19 Uhr.

„Zitronen des Nordens“
Hagebutten sind auch als
die „Zitronen des Nor-
dens“ bekannt, weil sie viel
Vitamin C beinhalten.
Diese werden in der Zeit
geerntet, in der die Ab-
wehrkräfte durch Erkäl-
tungsviren oft geschwächt

sind. Früher war es völlig
normal, die knallroten
Früchte amWegesrand zu
sammeln und zu verarbei-
ten. Der Geschmack wird
als intensiv sauer, aber an-
genehm fruchtig beschrie-
ben. (wat)


